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Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zu den Kommunalwahlen und zur Europawahl am 26.05.2019 kann die Ertei-
lung eines Wahlscheines schriftlich oder mündlich bei der Gemeindebehör-
de beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschrei-
ben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf unse-
rer Homepage www.denzlingen.de an.
Bitte beachten: Der Link ist nur bis Mittwoch, 22. Mai 2019, 12:00 Uhr,
freigeschaltet.
Beim Aufruf des Links auf unserer Startseite erhalten Sie ein Erfassungsfor-
mular für IhreAntragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müs-
sen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Un-
terlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu
lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht
mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie
automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnenvon uns anschließend per Post zugestellt. Für die automatische
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem die Eingabe Ihrer Wahlbe-
zirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vor-
liegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an buergerbuero@denzlin-
gen.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Fami-
liennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Stra-
ße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. Bei Fragen zum Antragsverfahren
wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unter folgenden Kontaktmöglichkei-
ten:
Bürgerbüro Denzlingen, Frau Sillmann, Telefon 611-108, E-Mail: buerger-
buero@denzlingen.de, Fax: 611-110.

Überprüfung der Standsicherheit der
Grabmale auf dem Gemeindefriedhof
Denzlingen

Grabmale können durch Witterungseinflüsse (Frost, Hitze, Regen) aber auch
durch Setzung ihre Standsicherheit verlieren. Nach den gesetzlichen Vorschrif-
ten sind dieVerfügungs- und Nutzungsberechtigtenverpflichtet, die Grabsteine
und sonstigen Grabausstattungen dauernd in einem würdigen und verkehrs-
sicheren Zustand zu halten. Schäden oder Unfallgefahren sind umgehend zu
beseitigen oder durch eine Fachfirma bzw. eine Fachkraft (Steinmetz) beseiti-
gen zu lassen. Nach den Unfallverhütungsvorschriften der für alle Friedhöfe
zuständigen Gartenbauberufsgenossenschaft müssen Grabsteine jährlich min-
destens einmal durch die Gemeinde auf ihre Standfestigkeit überprüft werden.
Nicht standfeste Grabsteine müssen gesichert oder entfernt werden.
Zur Prüfung der Standfestigkeit ist eine “Druckprüfung” durchzuführen. Die
erforderliche Standfestigkeit ist gegeben, wenn das Grabmal unter der gegebe-
nen Vorsicht der Breitseite mit einer Kraft von 0,5 kN bzw. 0,3 kN belastet wer-
den kann und dabei keinerlei Schwankungen aufweist.
Die Prüfung wird in den nächsten Tagen erfolgen. Weist ein Grabstein die not-
wendige Standfestigkeit nicht mehr auf, wird ein Schild aufgestellt. Zusätzlich
erfolgt ein Schreiben an die betroffenen Grabnutzungsberechtigten. Sofern bei
der Prüfung festgestellt wird, dass ein Grabstein eine unmittelbare Gefahr dar-
stellt, muss er gesichert werden, bzw. müssen die erforderlichen Sicherungs-
maßnahmen umgehend erfolgen.
Wir bitten die Grabnutzungsberechtigten, ihrer Unterhaltungs- und Verkehrs-
sicherungspflicht nachzukommen. Im Falle eines Unfalls können auf die Un-
terhaltspflichtigen erhebliche Schadensersatzansprüche zukommen.
Für Fragen steht Ihnen Frau Schmider, Friedhofsverwaltung, Telefon 07666 /
611-113, gerne zur Verfügung.

Informationen für Anwohner und
Verkehrsteilnehmer
Arbeiten entlang der Elzstraße
Die Arbeiten im Zusammenhang mit der Erschließung des Sondergebietes
„Roter Brühl“ stehen kurz vor dem Abschluss.

Arbeiten in der Berliner Straße und im Bereich der Bushaltestellen
„Brandenburger Straße“
DieAnlagen der barrierefreien Bushaltestellen „Brandenburger Straße“ stehen
vor dem Abschluss. Letzte Bordstein- und Pflasterarbeiten sind noch auszufüh-
ren hierfür wird der Verkehr teilweise halbseitige eingeschränkt. Im weiteren
südwestlichen Verlauf der Berliner Straße müssen noch punktuelle Asphalt-
arbeiten ausgeführt werden. Hierfür wird die Berliner Straße im Baustellenbe-
reich mittels Ampelregelung halbseitig gesperrt. Die Südbadenbus GmbH
(SBG) hat beidseitig Bedarfshaltestellen im Umfeld der Baustelle eingerichtet.

Arbeiten in der Schönbergstraße/Hindenburgstraße/Poststraße
Die Arbeiten in der Schönbergstraße sind weitestgehend abgeschlossen es
fehlt nur noch das Verfüllen eines Grabens für einen Wasserhausanschluss
und die Asphaltfeindecke.
Für weitere Kabelarbeiten im Auftrag der Stadtwerke Emmendingen/Tele-
komentlangderHindenburgstraßeundPoststraßewirdderGehweggesperrt
und die Fußgänger werden auf die gegenüberliegende Seite geführt. Für die
Hausanschlüsse muss die Hindenburgstraße mehrfach überquert werden.
Die Überquerungen werden teilweise unterirdisch erfolgen, jedoch kann es
vorkommen, dass diese auch in offener Bauweise stattfinden müssen. Für
die offene Bauweisewird man halbseitig die Hindenburgstraße sperren müs-
sen. Die Vorfahrtsregelung im Bereich der Engstellen ist zu beachten.

Arbeiten in der Brestenbergstraße
DieArbeitenanderHauptwasserversorgungsleitungsindbisaufdieHaus-
anschlüsse und einer Verlängerung talseitig ab Bergstraße abgeschlossen.
Die Anbindung der neu verlegten Wasserleitung an die vorhandene am
Ende der Wendeplatte ist erledigt. Für die Verlegung von Strom- und Tele-
komleitung bergseitig im Gehwegbereich wird dieser aufgegraben und
nach Verlegung bis Ok Bordstein mit Kies aufgefüllt.
Im Anschluss wird mit den Spülbohrungen zu den Häusern und mit der
Verlängerung der Gasleitung fortgefahren hierfür kommt es zu temporären
halbseitigen Sperrungen der Straße.
DerAnliegerverkehrwird trotz dieserArbeiten soweit als möglich zugelas-
sen. Bei Vollsperrung der Straße werden die betroffenen Angrenzer vorab
von der Baufirma informiert. Sollte das Mühlfahrzeug aufgrund zu gerin-
ger Restfahrbahnbreite die Brestenbergstraße nicht mehr befahren kön-
nen, wird die Fa. Knobel-Bau den An- und Abtransport der beschrifteten
Mülleimer (jeweilige Haus-Nr.) für Papier und Restmüll sowie für die gel-
ben Säcke ein Sammelplatz organisieren.

Arbeiten in der Marie-Curie-Straße
Die neu zu verlegenden Versorgungsleitungen in der Marie-Curie-Straße
sind erledigt, als nächstes wird die südliche Randsteinanlage hergestellt.
Hierbei werden teilweise neue Bordsteine/Rinnenplatten eingebaut, aber
auch ältere ausgetauscht.
Für diese Arbeiten muss die Fahrbahn halbseitig eingeschränkt werden,
der Durchgangsverkehr zu den einzelnen Grundstücken in der Marie-Cu-
rie-Straße wird hiervon nicht betroffen sein. Die örtliche Bauaufsicht hält
Kontakt zu den Angrenzern.
Wegen der Herstellung des südlichen Fahrbahnrandes der Marie-Curie-
Straße kann hier nicht mehr geparkt werden. Ersatzparkplätze stehen in
der neuen Erschließungsstraße zur Verfügung.

Wechsel des Vereinsvorsitzenden
mitteilen
Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsitzenden nicht
nur beimAmtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, sondern dies auch zeit-
nah der Gemeindeverwaltung unter Angabe des Namens, Adresse, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse mitzuteilen (schriftlich, telefonisch oder
per E-Mail), damit die Vereinsliste entsprechend aktualisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mitteilung
der neuen Adresse gebeten.
Ansprechpartner im Rathaus Denzlingen ist Frau Sator (Telefon 07666/ 611-
101, E-Mail: gemeinde@denzlingen.de).

Streuobstzensus
In Zusammenarbeit mit der Universität Freiburg und dem Landratsamt Em-
mendingen wird auf den Gemarkungen von Denzlingen, Vörstetten, Reute
im Rahmen einer Studienarbeit ein Streuobstzensus erstellt. Ziel dieser Un-
tersuchung ist es, den Bestand an Hochstammstreuobstbäumen zu ermit-
teln, um darauf aufbauend Maßnahmen zu entwickeln, damit unsere
Streuobstbestände erhalten bleiben können. Hierzu wird ab Mai eine Stu-
dentin die Bäume besichtigen und dazu auch die Grundstücke im Außen-
bereich betreten.
Wir bitten die Eigentümer, diese wichtige Maßnahme zu unterstützen und
stehen bei Rückfragen gerne zur Verfügung.

Es sind noch Oberbodenarbeiten im Seitenbereich auszuführen. Des Weite-
ren stehen noch Montagearbeiten an der Straßenbeleuchtung an.
Die neu geschaffenen Furte in den Überquerungshilfen der Elzstraße werden
erst nach Inbetriebnahme der Straßenbeleuchtung für Fußgänger und Rad-
fahrer freigegeben.

Abfallabfuhr
Donnerstag!, 2. Mai 2019
Graue Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm – Behälter).

Innovationspreis
Wirtschaftsministerium schreibt Innovationspreis des Landes für kleine
und mittlere Unternehmen aus.
„Ohne Innovationen kann es weder in der Wirtschaft noch in der Gesell-
schaft einen Fortschritt geben. Mit 4,9 Prozent des
Bruttoinlandsprodukts fließt in Baden-Württemberg so viel Geld in For-
schung und Entwicklung wie in keinem anderen Bundesland.
Und das soll auch so bleiben. Denn wir wollen, dass sich Baden-Württem-
berg auch in Zukunft als führender Innovations- und
Wirtschaftsstandort positioniert. Um im internationalen Wettbewerb
Schritt halten zu können, wird die Geschwindigkeit von Innovationspro-
zessen immer wichtiger", sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut heute (20. Februar) in Stuttgart anlässlich der Veröffentlichung
der diesjährigen Ausschreibung. „Mit dem Innovationspreis des Landes
zeichnen wir den Ideenreichtum und die Kreativität unseres Mittelstandes
aus. Denn er ist das Rückgrat unserer Wirtschaft. Unser Ziel ist es, die klu-
gen Köpfe wie auch die führende technologische Position unserer Süd-
westwirtschaft sichtbar zu machen und anderen Mut, Neugier und Phan-
tasie für Veränderungen zu geben", erklärte die Ministerin.

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet. Öffnungszeiten der 

Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Winteröffnungszeiten Hallenbad (Oktober bis April)
Montag: Warmbadetag 8–21.30 Uhr 
Dienstag: 8–21.30 Uhr, Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 6.15–9.30+16–21.30 Uhr, Freitag: 13–21.30 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9–20 Uhr

Öffnungszeiten Sauna (gemischte Sauna)
Montag: Damensauna 13–22 Uhr, Dienstag: 13–22 Uhr 
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag bis Samstag: 13–22 Uhr 
Sonntag: 10–22 Uhr – Eingangsschluss 30 Min. vor Betriebsende –

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

 

Ein guter Weg! 
Viel Engagement braucht die ehrenamtliche 

Arbeit in der Flüchtlingshilfe! 
 

In Denzlingen werden dringend gesucht:  
Paten für Familien und Einzelne 

und Nachhilfe-Lehrer/innen für Azubis 
 

Wäre das eine Aufgabe, die Sie erfüllt? 
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Walpurgisnacht mit Hexentaufe
und 1. Mai-Hock
Die Denzlinger Steinbruch-Hexen laden in diesem Jahr wieder zur Walpur-
gisnacht mit Hexentaufe ein. Beginn ist um 19 Uhr mit Musik, leckerem Essen
und Getränken.
Am 1. Mai sind alle ab 11 Uhr herzlich zu einem geselligen Hock eingeladen.
Bei hoffentlich schönem Wetter erwartet Sie ein leckeres Speiseangebot, so-
wie ab 13 Uhr ein Kuchenbüffet.

Seit 1985 ehrt der Preis unkonventionelle Ideen für innovative Produkte,
Verfahren oder Dienstleistungen. Er ist mit insgesamt 50000 Euro dotiert
und dem früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle (1926-1984) ge-
widmet.
„Ganz egal aus welcher Branche und auf welchem Gebiet. Nutzen Sie die
Chance, Ihre Innovation einer hochkarätig besetzten Expertenjury zu prä-
sentieren", so Hoffmeister-Kraut.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie und
des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung oder An-
wendung neuer Produkte und technischer Verfahren moderner Technolo-
gien ausgezeichnet werden.
Die Rahmenbedingungen:
Bewerbungen können bis zum 31 Mai 2019 eingereicht werden. An dem
Wettbewerb können Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten, einem
maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro und Sitz in Baden-
Württemberg teilnehmen. Die eingereichten Bewerbungen werden von
einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem Fort-
schritt, besonderer unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirt-
schaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise werden am 12. November 2019 im
Rahmen einer öffentlichen Preisverleihung verliehen.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesellschaft
einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an ein junges
Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb, die Ausschreibungsunterlagen
undEindrückeder letztjährigenPreisverleihungengibtes imInternetunter
www.innovationspreis-bw.de oder bei den Handwerks•, Industrie- und
Handelskammern und dem Patent- und Markenzentrum Baden-Württem-
berg des Regierungspräsidiums Stuttgart.
Weitere Links
Ausschreibungsunterlagen: https://www.innovationspreis-bw.de/down-
loads/Ausschreibung-Innovationspreis_2019.pdf
Preisverleihung 2018: https://www.innovationspreis-bw.de/in-
dex.php?page=rueckblick.

Mai-Infoabend im KOGL-Lehrgarten
Der nächste öffentliche Informationsabend des Kreisverbandes Obstbau,
Garten und Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) findet am ersten Freitag
des Monats, also am 3. Mai von 17 bis 19 Uhr, statt. Der KOGL öffnet an
diesemAbend seinen Lehrgartenwieder für alle, die sich für Obst und Gar-
ten interessieren.
Als Schwerpunktthema steht das Veredeln von Obstbäumen durch Rin-
denpfropfen auf dem Programm, das in Theorie und Praxis erklärt wird.
Auf einem Rundgang durch den Lehrgarten werden an diesem Abend die
Auswirkungen der Schnitt- und Pflegemaßnahmen der letzten Monate, die
Blüten und Fruchtansätze sowie die Entwicklung der neuen Staudenbeete
begutachtet. Außerdem wird über die jetzt im Frühjahr anfallenden Pfle-
gearbeiten an Bäumen und Sträuchern und auch noch einmal über den
Schnitt von Pfirsichbäumen gesprochen. Der Lehrgarten liegt in Kenzingen
an der „Alten Straße“.
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen freiwilligen Beitrag freut
sich der KOGL. Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl
werden kleine Gruppen gebildet, die von erfahrenen Fachwarten geführt
werden.
Viele weitere Informationen zum Lehrgarten und zum KOGL sind auch im
Internet unter www.kogl-emmendingen.de zu finden. Gruppen oder Ein-
zelpersonen mit speziellem Interesse können auch außerhalb der öffent-
lichen Veranstaltungen einen Termin vereinbaren.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Infotag berufliche Bildung für
Sehbehinderte und Blinde
Am Dienstag, 07.05.2019, findet von 10.30 bis 16.00 Uhr ein „Informati-
onstag berufliche Bildung“ statt. Diese Veranstaltung richtet sich an Perso-
nen, die wegen einer eingetretenen Sehbehinderung / Erblindung eine be-
rufliche Umschulung anstreben. Die Spezialeinrichtungen für berufliche Bil-
dung in Süddeutschland geben Auskünfte über die Möglichkeiten beruf-
licher Anpassungen eines Arbeitsplatzes an die Bedürfnisse sehbehinderter
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.
Fragen zu beruflichen Weiterbildungsmaßnahmen, zu Anpassungen des Ar-
beitsplatzes oder auch zu Umschulungen werden beantwortet. Sie haben an
diesem Infotag die ganz besondere Möglichkeit, verschiedene unterschied-
liche Anbieter von beruflichen Reha-Maßnahmen an einem Ort kennen zu
lernen und brauchen nicht in verschiedenen Städten an unterschiedlichen
Tagen jeden Anbieter einzeln aufzusuchen.
Die Anbieter sind:
- BFW Berufsförderungswerk Würzburg gGmbH (Würzburg), www.bfw-wu-
erzburg.de
- Nikolauspflege - Stiftung für blinde und sehbehinderte Menschen - (Stutt-
gart) www.nikolauspflege.de
„Rehabilitation vor Verrentung“ ist der Leitsatz.
Rückfragen und Terminvereinbarungen an:
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Telefon 0761 / 36122 oder per E-Mail an info@bsvsb.org
Veranstaltungsort ist die Beratungsstelle beim
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg-Herdern
Blinden- und Sehbehindertenverein Süd-Baden e.V.

Weitere RVF-Fahrscheine mobil
erhältlich:
Monatskarte RegioKarte Basis und Mehrfahrtenkarten jetzt in DB Naviga-
tor integriert
Seit 1. April 2019 wurde das Fahrscheinangebot des RVF in der App DB Na-
vigator sowie unter bahn.de deutlich erweitert. Seit letzten Juni werden über
diese Plattformen bereits Einzelfahrscheine, die Tageskarte REGIO24 und die
WelcomeKarte verkauft. Nun können Kunden auch die RegioKarte Basis,
eine persönliche Monatskarte für das RVF-Gebiet, die 2x4-Fahrtenkarte und
die PunkteKarte über diesen Kanal erhalten. Außerdem gibt es jetzt auch
badisch24 im DB Navigator, eine 24-Stunden-Karte für die 5 südbadischen
Verkehrsverbünde, die ergänzend zu einer Zeitkarte eines Verbundes erwor-
ben werden kann.
Wer die App DB Navigator hat, meldet sich dort einmalig an und kann dann
den jeweiligen Fahrscheintyp auswählen.
„Wir sehen die Präsenz unserer Tarife beim DB Navigator als Ergänzung zu
unserem eigenen MobilTicket. Über diesen zusätzlichen Kanal können wir
neueKundengruppenansprechen.“kommentiertPetraBieser,Geschäftsfüh-
rerin des RVF.
Schon seit 2015 bietet der RVF mit dem MobilTicket den Fahrschein für das
Smartphone an. Die Nachfrage steigt dabei kontinuierlich (+44 % in 2018),
derMarktanteil nimmtstetig zu.ÜberdieAppsvonVAGundRVF–VAGmobil
und FahrPlan+ – wurden im letzten Jahr 150.000 Fahrscheine vertrieben; die
Einnahmen belaufen sich auf 610.000 Euro.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF)

Karenzzeit vor Wahlen
„Das Redaktionsstatut für das Denzlinger Amtsblatt sieht eine Karenzzeit
von 3 Monaten vor Wahlen vor. Die Kommunalwahlen finden am 26. Mai
2019 statt. Deshalb können die Fraktionen derzeit keine Beiträge unter dieser
Rubrik veröffentlichen. Aktuelle Informationen zu Gemeinderat und Ortspo-
litik finden Sie ggf. auf der Webseite der jeweiligen Fraktionen.“

Aus Resten Leckeres kochen
Reste gibt’s im Kühlschrank immer. Daraus lassen sich leckere Gerichte zau-
bern. Im Rahmen der Landesinitiative Mach`s Mahl bietet das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg am Dienstag, 7. Mai
von 18 bis 21 Uhr einen Workshop „Reste sind Feste“ an. Dabei werden
schnelle, leckere Speisen unter Verwendung von Lebensmittelresten zube-
reitet. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 11 Euro. Die Lebensmittelkosten werden
umgelegt. Anmeldung bis zum 3. Mai unter Kochworkshop@landkreis-em-
mendingen.de.

Vortrag über moderne Narkoseverfahren
„Wie gefährlich ist Narkose?“ Diese und viele weitere Fragen rund um das
Thema „Moderne Narkose“ wird Dr.Fritz-Ulrich Hahne, Chefarzt der Abtei-
lung Anästhesie und Intensivmedizin am Kreiskrankenhaus Emmendingen
in seinem Vortrag amMontag, 6. Mai um 19 Uhr in Vörstetten im Rettungs-
zentrum beantworten. Er informiert über die unterschiedlichen modernen
Narkoseverfahren, die Überwachung und Sicherheit während der Narkose
und die Möglichkeiten der Schmerzbehandlung nach einer Operation. Dabei
geht er auch auf dieVor- und Nachteile der einzelnen Narkoseformen bei den
unterschiedlichen Begleiterkrankungen ein. Der Eintritt ist frei.

Mit Blasmusik in den 1. Mai

Nachbarschaftstreffen geplant

Denzlingen (hg). Am 24. Mai wird
dieses Jahr bundesweit und in an-
grenzenden Ländern der „Tag der
Nachbarn" begangen. Der Arbeits-
kreis „Älter werden in Denzlingen“
(AK) will sich daran beteiligen.

Die Beteiligung erfolgt in Kooperati-
on mit der Denzlinger „Anlauf- Infor-
mations- und Vermittlungsstelle für
bürgerschaftliches Engagement“
(AIV), teilte Resi Baumgartner als
AK-Sprecherin mit. Unter anderem
sind an diesem Tag an verschiede-
nen Stellen in Denzlingen Nachbar-
schaftsfeste geplant.

Die Idee ist, dass sich viele Men-
schen innächsterNachbarschaft tref-
fen und kennenlernen sollen. Wäh-
rend die AIV Privatpersonen anregt

Initiative des Arbeitskreises „Älter werden in Denzlingen“

und berät, privat ein Nachbar-
schaftsfest zu organisieren, möchte
der AK „Älter werden“ an mehreren
Stellen in Denzlingen Zusammen-
treffen organisieren. Dabei wurden
bereits einige Orte ins Auge gefasst,
von denen man in der Vergangenheit
den Eindruck gewann, dass es nicht
so üblich ist, solche Nachbarschafts-
treffen zu pflegen.

Mit den ins Auge gefassten Festen
verbinden die Organisatoren die
Hoffnung, dass sie nachhaltig Wir-
kung zeigen. In einem anstehenden
Pressegespräch wollen die Organisa-
toren noch Näheres mitteilen. Anre-
gungen sind von allen interessierten
Seiten willkommen unter Telefon
AIV: 07666/611 128, und AK „Älter
werden“: 07666/2344.

Freie Wähler
Denzlingen
Denzlingen. Die Freien Wähler Denz-
lingen laden ein zum Bürgergespräch
am Freitag, 26. April, 15 Uhr, in der
Cafeteria des Seniorenzentrums
Denzlingen, Leipziger Straße 17-19.
Man möchte mit den Gästen über die
Thematik „Die Zukunft der stationä-
ren Pflege in Denzlingen“ sprechen.
Am Samstag, 27. April möchten die
Freien Wähler Denzlingen mit inter-
essierten Bürgern bei Kaffee und Ku-
chen um 15 Uhr am Storchenturm
über die kulturellen Nutzungsmög-
lichkeiten der ältesten Denzlinger
Kirche diskutieren, nachdem Prof.
Dieter Geuenich die Geschichte des
alten Dorfzentrums im Unterdorf
(Rebstock/Stube mit Gerichtslaube,
Stapflehues, Kirche St. Michael/Stor-
chenturm)vorgestellt hat. Bei beiden
Veranstaltungen haben die Gäste Ge-
legenheit, die Kandidaten der FWD
für den Gemeinderat kennenzuler-
nen.

Die Wasserqualität im Blick

Denzlingen (hg).Nebender internen
Zusammenkunft der Denzlinger
BLHV-Ortsgruppe zur Jahreshaupt-
versammlungamMontag,6.Mai,20
Uhr im Gasthaus „Mauracher Hof“
sind interessierte Bürger auch zu
zwei öffentlichen Veranstaltungen
eingeladen.

Das Thema Wasserqualität und
Quantität und die Frage der Pacht-
neuregelung durch die Gemeinde im
kommenden Jahr steht bei der
Hauptversammlung im Besonderen
im Blickpunkt der Denzlinger Land-
wirte. Bereits am Nachmittag des 6.
Mai trifft man sich um 16.30 Uhr mit
Referent Tobias Pape beim Weingut
Frey „Im Brühl“ zu einer einzelbe-
trieblichen Biodiversitätsberatung
im Rahmen des Baden-Württenber-
gischen Modulsystems. Hier geht es

BLHV lädt zu verschiedenen Veranstaltungen ein

um praktikable Möglichkeiten zur
Förderung der Biodiversität auf land-
wirtschaftlichen Betrieben. Interes-
sierte Gäste sind hierzu willkom-
men.

Schließlich veranstaltet der BLHV
am Samstag, 18. Mai, in Zusammen-
arbeit mit dem Angelsportverein von
15 bis 18 Uhr eine Müllsammelaktion.
Treffpunkt ist am Bauhof in der Ei-
senbahnstraße. Leider müsse man in
den letzten Jahren eine verstärkte
Vermüllung beobachten, beklagt
BLHV-Vorsitzender Christoph Höfflin
die Situation. Einen Schwerpunkt
der Sammelaktion werde man auf
die Gewässer setzen. Hierzu sind
möglichst viele freiwillige Helfer ge-
fragt, deren Mithilfe erwünscht ist.
Zum Abschluss der Aktion sind alle
Teilnehmer zum gemeinsamen Um-
trunk auf den Südhof eingeladen.

Nachmittag mit
Kräuterexpertin
Denzlingen. Am Samstag, 4. Mai,
veranstaltet der Schwarzwaldverein
unter Leitung von Maria und Hans
Ganter und Gerdi Keller-Rombach
für Familien mit Kindern ab sechs
Jahren einen Nachmittag zusammen
mit der Kräuterexpertin Edith Feh-
renbach. Bärlauch wird gesammelt
und daraus wird in der Bauernhof-
küche ein Süppchen gekocht, das
dann gemeinsam verzehrt wird. Die
Kinder stellen anschließend Kräuter-
salz und Kräuterbutter her. Die Er-
wachsenen können in dieser Zeit
eine kleine geführte Wanderung un-
ternehmen. Danach kann man sich
bei einem Bauernvesper oder Kaffee
und Kuchen stärken. Die Teilnehmer-
zahl ist beschränkt. Treffpunkt ist um
13 Uhr der Bahnhof Denzlingen. An-
meldung bis 1. Mai unter 07681 /
22279 bzw. E-Mail: familienwar-
tin@schwarzwaldverein denzlin-
gen.de.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Denzlingen (hg).Der Musikverein (MVD) wird auch dieses Jahr in den
frühen Morgenstunden des 1. Mai unterwegs sein und die Einwohner
mit Blasmusik wecken. Auf Nachfrage war vom MVD-Vorsitzenden
Fritz Dorsch zu erfahren, dass die Musikanten des Hauptorchesters ab
6.30 Uhr musizierend durch die Gemeinde marschieren werden.
Schwerpunkte sind dieses Jahr die Wohngebiete Haidach und das Un-
terdorf. Da man wirklich zu Fuß unterwegs ist und nicht etwa wie vor
Jahren im offenen Bus der Narrenzunft, können leider nicht alle
Wohngebiete besucht werden. Der Musikverein bittet daher um Ver-
ständnis. Das Foto zeigt den Musikverein an einem 1. Mai vor ein paar
Jahren. Foto: Helmut Gall

Öffnungszeiten 
vom MACH’ BLAU 
über die Osterferien
bis zur Freibaderöffnung am 6. Mai 2019
Hallenbad
25.04.2019 Donnerstag    06:15 bis 21:30 Uhr
26.04.2019 Freitag  09:00 bis 21:30 Uhr
27.04.2019 Samstag   09:00 bis 20:00 Uhr
28.04.2019 Sonntag   09.00 bis 20:00 Uhr
29.04.2019 Montag   08:00 bis 21:30 Uhr
30.04.2019 Dienstag   08:00 bis 21:30 Uhr
01.05.2019 Mittwoch   09:00 bis 20:00 Uhr
02.05.2019  Donnerstag  06:15 bis 09:30 Uhr
   16:00 bis 21:30 Uhr
03.05.2019 Freitag  13:00 bis 21:30 Uhr
04.05.2019 Samstag  Geschlossen
05.05.2019 Sonntag  Geschlossen

Am Montag, 06.05.2019, beginnt unsere Freibadsaison.
06.05.2019 Montag  09:00 bis 21:00 Uhr

Sauna gemischte Sauna
25.04.2019 Donnerstag           13:00 bis 22:00 Uhr
26.04.2019 Freitag  13:00 bis 22:00 Uhr
27.04.2019 Samstag  13:00 bis 22:00 Uhr
28.04.2019 Sonntag  10.00 bis 22:00 Uhr
29.04.2019 Montag Damensauna 13.00 bis 22:00 Uhr
30.04.2019 Dienstag  13.00 bis 22:00 Uhr
01.05.2019 Mittwoch  13:00 bis 22:00 Uhr
02.05.2019  Donnerstag  13:00 bis 22:00 Uhr
03.05.2019  Freitag  13:00 bis 22:00 Uhr
04.05.2019  Samstag  Geschlossen
05.05.2019  Sonntag  Geschlossen
06.05.2019 Montag Damensauna 13:00 bis 22:00 Uhr

Am Samstag, 04.05., und am Sonntag, 05.05.2019, bleibt unser Sport & 
Familienbad MACH’ BLAU aufgrund der Austragung der Landesmeister-
schaften der DLRG geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende.
Ab dem 06.05.2019 gelten unsere normalen Sommeröffnungs-
zeiten.
Sport & Familienbad MACH’ BLAU Denzlingen, Berliner Str. 53 
Tel. 07666/937 935-10, www.mach-blau-denzlingen.de 


